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IV.
Schreiben der Regierung von Schwyz

an den Ilttth zu Rapperswil
betreffend

den Tag zu Slanz vom 22. December 1481.

(Archiv Rapperswil No. 44. n. 3.)

Mitgetheilt

Villi

XAVER RICKENMANN.

Gomcindspräsldentcn in Ropperswil.

Den frommen fürsichtigen und wissen Dem
Schul th e Iz en und Hüll in Rapperswil unsern lieben
und Getrü wen.

Unser früntlich willig Dienst bevor an fromme fürsichtige
wisse besonders guten fründ und gelrüwe liebe Eitgnossen
wir fügenl üwer wisheii zu wüssen tlas uf jetz snmstag nechst

vergangen die sachen uf die fünfte stund nach mittem tag zu
Slans gantz bericht sind von des burgrechlz und der spenn so
den lang gewerl habent zwüsclienl den stetten und üch uns
lendern darob daselbs menklicb so grosse früitl hat entpfan-
gen das man da dem almächtigen got und üch dem guten bruder

clüwsen ze eren der üch fast grossen lliss und ernsl darinn
bat gebrucht dass es mit früntschaft ab dem weg kern hat mit
allen glogen gelüt und die Priester tlen lobgesang üch da

gesungen habent sümliches wir üch angentz habent geton do wir
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es habent vernonien und fügent üch disse sach in allen froiden
und in gülten ze wüssen wan die unsern uns habent geschriben
dass sy hoffinl das es üch und uns lendern mit glimpf und

eren sy abworden.

geben am sontag vor wienacht uf die XL stund vor mittag
Im lxxxj Jar.

(L. S.) Stathalter und Rät

ze Swilz.
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